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Integration und Teilhabe sind in Schleswig-Holstein 
längst mit Leben und Ideen gefüllte Konzepte.

Das Projekt Landgewinn der AWO ist ein besonders 
beachtenswertes Beispiel dafür, wie Zugewanderte in 
Schleswig-Holstein einbezogen werden können. Nach 
dem Prinzip der persönlichen Wissensvermittlung durch 
einen Mentor oder eine Mentorin können Interessierte 
sowohl die Grundlagen der demokratischen Strukturen in 
Deutschland kennenlernen, als auch in der Praxis vor Ort 
die Arbeit in der Kommunalpolitik erleben. Zum einen 
fi ndet ein Wissenstransfer statt und zum anderen 
ent stehen so persönliche Bande, die die Neuen in die 
 Gemeinschaft einbinden. Dieses so entstandene Funda-
ment ist für eine gelungene Integration grundlegend  
und vor allem auf dem Land eine zukunftsweisende Idee.

Um ein solches Projekt erfolgreich zu machen, braucht 
es insbesondere Menschen, die bereit sind, sich so einer 
Herausforderung zu stellen. Beide Mentoring-Partner 
brauchen Kompetenzen wie Empathie, die Bereitschaft, 
sich selbst in Frage zu stellen, Offenheit, Zuhören-Kön-
nen, und vielleicht auch Kritikfähigkeit und Geduld; aber 
vor allem die Bereitschaft, voneinander lernen zu wollen. 
Ich bin sicher, sowohl Mentor und Mentorin als auch 
Mentees werden wertvolle Erfahrungen machen und viel 
für die Zukunft mitnehmen.

Deshalb danke ich allen Beteiligten für das Engagement 
und die hervorragende Organisation, das ein solch 
intensives und partizipatives Projekt fordert. Ich wünsche 
Ihnen eine erfüllende Zeit und eine tiefe Resonanz vor Ort. 
Möge das Projekt zu einem Erfolg werden!

Ihr 
Hans-Joachim Grote

M inister fü r I nneres,  lä nd liche R ä u m e u nd  I ntegration d es 
L and es Schleswig-Holstein



Ziele des Projekts

•  M igrant* innen erlangen im  Verlau f d es P rogram m s 
G ru nd lagenwissen ü ber d as p olitische Sy stem  in 
D eu tschland  sowie d ie M ö glichk eiten p olitischer
T eilhabe in d er eigenen R egion.

•  Sie lernen im  Verlau f d es P rogram m s d ie z iv ilgesell-
schaftlichen Stru k tu ren in ihrem  Soz ialrau m  k ennen 
u nd  treten in K ontak t m it d en Ak teu r* innen au s 
 Verwaltu ng,  Vereinen u nd  p olitischen P arteien.

•  Sie bau en in ihrer G em eind e ein p ersö nliches N etz -
werk  au f,  in d essen R ahm en d ie gesellschaftliche u nd  
p olitische T eilhabe v or O rt erleichtert wird

W eitere I nform ationen z u  I nhalten u nd  T erm inen d er
Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Internetseite:  

w w w . aw o - sh . de

Haben Sie weitere F ragen od er interessieren Sie sich an d er 
T eilnahm e an u nserem  P roj ek t,  d ann wend en Sie sich bitte 
an d ie P roj ek tm itarbeiter.

Das Projekt
Landgewinn
D as P roj ek t L and gewinn d es AW O  L and esv erband s 
Schleswig-Holstein e.V. wird  im  R ahm en d es B u nd esp ro-
gram m s „ D em ok ratie leben! “  d u rch d as B u nd esfam ilien-
m inisteriu m  gefö rd ert,  u m  d ie Arbeit fü r ein v ielf ä ltiges,  
 gewaltfreies u nd  d em ok ratisches M iteinand er z u  u nter-
stü t z en. L and gewinn wid m et sich d abei insbesond ere d em  
E m p owerm ent v on z u gewand erten M enschen in lä nd lichen 
R ä u m en im  K ontex t d er gesellschaftlichen u nd  d em ok rati-
schen T eilhabe.

Methodik: Das Mentoring-Programm

I n einem  v ierm onatigen P roj ek t werd en interessierte
M enschen m it M igrationshintergru nd  ( sog. M entees)  m it 
K om m u nal- bz w. L and esp olitik er* innen ( sog. M entor* innen)  
z u  sam m engebracht. D ie M entees erhalten im  M entoring- 
P rogram m  E inblick e in d en p olitischen Alltag ihres M entoren 
bz w. ihrer M entorin. 

Die Mentoring-Partner*innen verpfl ichten sich für insgesamt 
ru nd  2 0  Stu nd en ü ber eine L au f z eit v on 4  M onaten am  P ro-
j ek t teilz u nehm en. I nhaltliche Schwerp u nk te,  Art d er T reffen,  
etc. werd en ind iv id u ell bestim m t. 

Welche Veranstaltungen gibt es?

•  B egleitsem inare fü r d ie M entees ü ber:
•  d as p olitische Sy stem  D eu tschland s,  
•  d as Z u sam m enleben in einer D em ok ratie,  
•  d ie p olitische T eilhabe v or O rt. 

•  Vernetz u ngstreffen
•  B erlinfahrt

Wer kann Mentee werden?

•  M enschen m it M igrationshintergru nd
•  M ind estalter 1 8
•  I nteresse an P olitik
•  Hohe E igenm otiv ation u nd  E ngagem ent
•  G u te D eu tschk enntnisse

Wer kann Mentor*in werden? 

•  J ed e/ r B u nd es-,  L and es- u nd  K om m u nalp olitik er* in
aller d em ok ratischen P arteien.

•  J ed e/ r,  d ie/ d er ü ber E rfahru ng im  p olitischen
G eschehen v erfü gt.

•  J ed e/ r,  d ie/ d er L u st hat,  sich fü r d ie p olitische
E ntwick lu ng v on M igrant* innen z u  engagieren.

Ablauf des Programms
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Landgewinn widmet sich der 
Übernahme von gesellscha� licher 
und demokratischer Teilhabe




